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Vorwort des Kommandanten 

 

Liebe Zivilschützer der Gemeinden Wetzikon und 
Seegräben 
 
Unsere Zivilschutzorganisation ist im Umbruch. 
Unser langjähriger Kommandant hat die Leitung 
abgegeben und mit ihm zieht sich die alte Garde 
langsam zurück. Ich habe als neuer Komman-
dant das Steuer übernommen. Ein Generationen-
wechsel ist immer Herausforderung und Chance 
zu gleich. Mein Ziel ist es, das von der bisherigen 
Führung erreichte gute Ausbildungsniveau unse-
rer Mannschaft weiter zu steigern und dabei ins-
besondere engagierte Junge zu fördern. Potential 
sehe ich vor allem auch bei der Zusammenarbeit 
mit Partnerorganisationen. Das Know-how von 
Polizei und Feuerwehr bei der Bewältigung von 
Grossereignissen können wir uns noch mehr zu 

Nutze machen.  
 
Just in jenem Jahr der Veränderung wollte sich 
der Kanton, im Rahmen von RIFORMA III, ein 
Bild über unseren Ausbildungsstand machen. 
Nach aufwendiger Vorbereitung wurde die Gross-
übung am 28. November mit ca. 160 kurzfristig 
eingerückten Zivilschützern in Angriff genommen.  
 
Das Tableau 2018 hattet ihr bereits im Briefkas-
ten. Bitte schaut es euch genau an, damit wir Terminkollisionen vorbeugen können. 
 
 
Für den Einsatz, den ihr in diesem Jahr geleistet habt, danke ich euch herzlich! Ich wünsche euch 
einen guten Jahresabschluss und schon jetzt ein glückliches und erfolgreiches neues Jahr! 
 
Peter Arianna 
Zivilschutzkommandant 
ZSO Wetzikon-Seegräben 
 



Einsätze der ZSO im Jahr 2017 

 
Die Zivilschutzorganisation Wetzikon-Seegräben führte insgesamt 2 Wiederholungs-
Kurse (WK) durch. Sie fanden im Mai und September statt. Das Jahr stand im Zeichen 

der neuen kantonalen Überprüfungsserie „RIFORMA III“, welche am 28. November 2017 
absolviert wurde und das Anlegen und Durchführen von Übungen zum Thema hatte. 

Dabei wurde die vom Kommando der ZSO am ersten „RIFORMA-Tag“ vorbereitete 
Einsatzübung am Folgetag mit allen Beteiligten durchgeführt und von den kantonalen 
Instruktoren der Abteilung Zivilschutz beurteilt. 

 
 
 

 
 
 

 
Anlässlich des zweitägigen obligatorischen Wiederholungskurses (WK) Plus im Mai 2017 

leisteten knapp 75 sowie im September knapp 65 Mitglieder der Einheiten 
Führungsunterstützung, Betreuung, Kulturgüterschutz, Unterstützung und Logistik 
ihren Dienst. Die Ziele dieser WKs Plus bestanden in der weiteren Verinnerlichung der 

Leistungsaufträge und des Ablaufs bei einem Einsatz sowie der Vertiefung der 
Vorgehensweise bei einem Alarmaufgebot durch die Einsatzleitzentrale. Besonderen 

Wert wurde auch auf die effiziente, interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen den 
einzelnen Fachbereichen gelegt.  
 

 
 

 
 
 

 
 



Pioniere 

Die Unterstützungszüge übten den Umgang mit ihren Gerätschaften. Im 
Chämptnertobel entfernten sie frei liegende Baumstämme aus dem Chämptnerbach, 

um zu verhindern, dass der Bachlauf durch diese Hindernisse verstopft werden könnte. 
Zum Einsatz kam dabei Hebewerkzeug, zudem wurden Seilzugtechniken angewendet.  
 

 
 

  
Daneben wurden die Grillstellen im Chämptnertobel erneuert und die Treppe beim 
Wasserfall renoviert, damit sie besser vor Umwelteinflüssen geschützt ist. Ferner 

wurden Hänge von herumliegenden Baumstämmen befreit und Baumstrünke zu 
Brennholz verarbeitet. 

 

 



 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
Die Feuerwehr Wetzikon-Seegräben führte für die Pioniere eine Verkehrsregelungs-

schulung durch. Die Zivilschützer sicherten zudem den Schadenplatz und übten die 
Handhabung der Motorseilwinde. 

 
 

Betreuung 

Die Zivilschützer des Fachbereichs Betreuung absolvierten an den beiden WK Plus-Tagen 
Ausbildungseinheiten im Bereich Erste-Hilfe, Hygiene sowie Rollstuhl- und 

Blindenführung. Daneben spielte die Mannschaft ein Evakuierungsszenario durch und 
übte, wie eine Sammelstelle errichtet wird. Um das bereits vorhandene Wissen der 
Betreuungszüge zu vertiefen, wurden für beide Tage Fachexperten eingeladen, die zu 

den Themen «Evakuation und Impfzentrum» sowie «Notfall und Seelsorge» referierten.  
 



Kulturgüterschutz 

Der Kulturgüterschutz beschäftigte sich mit verschiedenen Unterstützungsarbeiten für 
das Archiv Ortsgeschichte Wetzikon. Dazu gehörte unter anderem die Digitalisierung 

der bestehenden Fotodokumentation der Kulturgüter, die in das Geschichts-Wiki 
Wetzikons, namens «Wetzipedia», integriert werden sollte. Damit leistete der 
Kulturgüterschutz einen Beitrag, um Güter von kulturellem Wert der Öffentlichkeit 

zugänglich zu machen.  
 

 
 

Führungsunterstützung 

Die Führungsunterstützung, mit den Fachbereichen Lage und Telematik, hat das Know-
how in den Gebieten Leitungsbau, Kartenkunde und Funkkommunikation gefestigt. Die 

Pioniere wurden dabei von einem der Gruppe zugeteilten Funker unterstützt. Zusätzlich 
führte die Mannschaft eine Schulung am Funkgerät (Polycom) mit den Kollegen des 

Fachbereichs Betreuung durch. Ferner wurde der Kommandoposten während den WKs 
geführt, dieser Jahresbericht verfasst und die Webseite des Zivilschutz Wetzikon-
Seegräben gepflegt. 

 

       



 

Fazit 

Es zeigte sich, dass die nun schon seit mehreren Jahren verfolgte strategische 

Fokussierung auf eine Vereinheitlichung der Strukturen und eine klare und prägnante 
Befehlserteilung die geplante Wirkung hat. Durch die straffere und klarere Führungs-
struktur konnte die Effizienz der Organisation erhöht werden. Zur weiteren 

Professionalisierung der Truppe trägt auch die Anschaffung und der Einsatz neuer 
Zivilschutzgeräte bei. Damit wird die Zivilschutzorganisation Wetzikon-Seegräben ihrem 

Leistungsauftrag gerecht und steht heute als wichtige Organisation zur 
Aufrechterhaltung eines geordneten, zivilen Lebens im Katastrophenfall bereit. 
 



Riforma 3 

Am Dienstag der 28. November 2017 fand die dritte Riforma der ZSO Wetzikon statt. 
Bei einer Riforma wird die Einsatzbereitschaft der Organisation durch den Kanton 
überprüft.  

Für diese Riforma wurden die Aufgaben durch die Zugführer und den Kommandant Stv. 
geplant, in Zusammenarbeit mit den Angehörigen des Zivilschutzes des Kantons 

Zürichs. Bei der Riforma wurden Primär die Kommandostruktur sowie die 
Einsatzbereitschaft der Soldaten und des Materials geprüft. Die Leitung der Riforma 
wurde durch den Kommandanten Peter Arianna übernommen.  

 
Das definitive Aufgebot lief über die kantonale Einsatzleitzentrale (ELZ), welche die 

Soldaten via Telefon und SMS aufgeboten hat. Es wurde ein Zug Pioniere, ein Zug 
Betreuer, alle der Führungsunterstützung sowie einige der Logistik und Verpflegung 
aufgeboten. Es nahmen 61 AdZS teil was im Bereich der Erwartungen lag. 

 
Die Durchführung hat gut funktioniert und alle Einheiten haben Ihre Aufgaben sehr gut 

erfüllt. Für den Kanton hat es nur wenige Punkte zur Optimierung gegeben.  

Zahlen und Fakten 

Angehörige der Zivilschutzorganisation Wetzikon-Seegräben leisteten im Jahr 2017 703 
Diensttage. 14 Personen wurden dieses Jahr aus dem Zivilschutzdienst entlassen. 

  
Die Formationsbestände: 
  

Kommandogruppe: 2 (ist) / 3 (soll) 
Führungsunterstützung: 19 (ist) / 19 (soll) 

Anlagenwarte: 19 (ist) / 20 (soll) 
Betreuer: 43 (ist) / 56 (soll) 
Kulturgüterschutz: 8 (ist) / 4 (soll) 

Logistik 7 (ist) / 21 (soll) 
Unterstützer (Pioniere): 57 (ist) / 56 (soll) 

Verpflegung 12 (ist) / 17 (soll)
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